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Herr Herz 
 

 
VL-93/2021   Sicherer Hafen 

Am 02.03.2022 hat die Integrationskommission den gleichlautenden 
Beschluss zur Stadtverordnetenversammlung gefasst: 
Die Kreisstadt Homberg (Efze) erklärt sich zum Sicheren Hafen und 
bekräftigt die Solidarität mit Menschen auf der Flucht. Die Stadt setzt 
sich für sichere Fluchtwege, staatliche Seenotrettungsmissionen und 
eine menschenwürdige Aufnahme von Schutzsuchenden ein. 
Die Kreisstadt Homberg (Efze) unterstützt wie zahlreiche andere 
Kommunen der Bundesrepublik die Initiative „Seebrücke –Schafft 
sichere Häfen“. 
  

 
Herr Ziegler 
 

 
VL-94/2021 Feldwegesatzung 

Krankheitsbedingt ist die nächste Besprechung der sachkundigen 
Mandatsträger mit dem Stadtverordnetenvorsteher und dem 
Vorsitzenden des Ausschusses für Bau, Planung, Umwelt und 
Stadtentwicklung für die weitere Bearbeitung der Thematik am 
21.03.2022 ausgefallen. Er wurde neu für den 04.04.2022 terminiert. 
 
Der zuständige Ausschuss für Bau, Planung, Umwelt und 
Stadtentwicklung und die Stadtverordnetenversammlung werden weiter 
über den Verfahrensverlauf informiert. 
 

 
Herr Maiwald 
 

 
VL-14/2021 Bahnstrecke/Radweg 
 
 

Im Rahmen der gemeinsamen Ausschusssitzung am 15.03.2022 hat 
Herr Stepner vom Büro KOBRA Nahverkehrsservice GmbH die 
Präsentation der Voruntersuchung zum Anschluss von Homberg (Efze) 
an die Bahn vorgestellt. Die Präsentation ist als Anlage beigefügt den 
Protokollen beigefügt. 
 
 



 
Herr Naumann / 
Herr Neidert 

 
VL-218/2021 Fitnessparcour 
 

 
Ein Gespräch mit Vertretern von HessenForst und Naturpark Knüll wg. 
der Lichte hat stattgefunden; eine vertiefte Diskussion zum Thema 
Efzewiesen im KJSI steht noch aus. 
 

 
Frau Kansy 
 

 
VL-205/2021   hist. Wasserleitungen 
 

Aktuell findet die Rücksprache mit einem Ingenieurbüro, wie eine 
Prüfung der alten Wasserleitung umgesetzt werden kann, statt.  
Sobald hier neue Erkenntnisse vorliegen, wird der 
Stadtverordnetenversammlung berichtet. 
Förderprogramme für die Sanierung historischer Wasserleitungen liegen 
keine vor. 
 

 




